
 

Fraktion im Rat der Stadt Herzogenrath 

 
 

 
 
CDU-Stadtratsfraktion • Rathausplatz 1 • 52134 Herzogenrath 
 

Vorsitzender: Reimund Billmann 
Stellv. Vorsitzender: Andreas Jaroniak 
Stellv. Vorsitzende: Maike Frauenrath 
Geschäftsführer: Hermann Fleu 
 
Geschäftszimmer: Marita Robertz 
 Rathausraum 104 

� 02406/83-108 
� 02406/83-109 

 
Fraktionssitzungssaal: Rathausraum 103 

 02406/83-106 
 
Email: Fraktion@cdu-herzogenrath.de 
 Stadtverband@cdu-herzogenrath.de 
Internet: http://www.cdu-herzogenrath.de 

 

Herzogenrath, den 14.11.2011WS 

Verteiler: Bürgermeister 

CDU – Fraktion 
FDP – Fraktion – H. Bock 

SPD – Fraktion – H. Neitzke 
Fraktion Bd. 90/Die Grünen – H. Moschel 
Fraktion Die Linke. – H. Ameis 

Presse 

 
Herrn 
Bürgermeister 
Christoph von den Driesch 
Rathausplatz 1 
 
52134 Herzogenrath 
 
 
 
Vandalismus und Metalldiebstahl auf Friedhöfen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Herzogenrath bittet Sie, in der nächsten Ratssitzung Aus-
kunft darüber zu erteilen, ob und wie viele Vandalismusfälle auf Friedhöfen in der Stadt Herzo-
genrath bisher vorgekommen sind und was die Stadtverwaltung derzeit präventiv unternimmt. 
 
Desweiteren sollte auch der Rat der Stadt in dieser Sitzung öffentlich diese Taten verurteilen. 
 
 
Begründung 

Schwindender Respekt vor Allgemeingut und fremdem Eigentum haben vielerorts eine neue 
Qualität erreicht. Bundesweit häufen sich Berichte über Vandalismus auf Friedhöfen. So werden 
immer häufiger Gräber beschädigt, Grabsteine beschmiert und Blumenschmuck entwendet. Zu-
dem ist immer häufiger zu beklagen, dass Grabkreuze und -lichter, Madonnen-, Heiligenfiguren, 
Vasen und andere Metallgegenstände gewaltsam aus der Grabverankerung herausgebrochen 
werden, um später Erlöse aus dem Verkauf dieser Metalle zu erzielen.  

Gerade jetzt im Novembermonat, also dem Monat, in dem besonders viele Bewohnerinnen 
und Bewohner die Friedhöfe aufsuchen, stellt unsere Fraktion fest, dass Vandalismus und Me-
talldiebstahl auf Friedhöfen zutiefst pietätlose und unmoralische Straftaten sind. Friedhöfe sind 
Orte des Friedens und der letzten Ruhe. Wer hier Gegenstände beschädigt, zerstört oder ent-
wendet, missachtet nicht nur den Achtungsanspruch des Verstorbenen, sondern auch das 
Pietätsgefühl der Angehörigen sowie der Allgemeinheit. Vandalismus und Metalldiebstahl auf 
Friedhöfen darf somit unter keinen Umständen bagatellisiert werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
        Reimund Billmann 

(Fraktionsvorsitzender CDU) 


